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DIE CHARAKTERISIERUNG VON 
KORROSION UND VERSCHLEISS



Allein in Deutschland entsteht durch Korrosion und Verschleiß 

jährlich ein volkswirtschaftlicher Schaden von über 30 Mrd. €.

Der Korrosions- und Verschleißschutz ist ein zentraler Bereich der 

Oberflächentechnik. Als Schlüsseltechnologie findet sich die Ober­

flächentechnik in allen Branchen wieder, von der Automobilindus­

trie, Luftfahrt, Energie­ oder Medizintechnik bis hin zur Mikrosys-

tem­ und Kommunikationstechnik. Im Vordergrund steht dabei die 

Steigerung der Funktionalität und Leistungsfähigkeit der eingesetz-

ten Werkstoffe. Die Vielseitigkeit der Branchen spiegelt auch die 

Vielzahl an Einflüssen wider, die auf die Oberflächen wirken.

Unser Arbeitsgebiet

In unseren Laboren untersuchen und charakterisieren wir Ober-

flächen, die tribologischen oder korrosiven Belastungen ausge-

setzt sind. Diese klassische Betrachtung der Einzelbelastungen 

reicht in vielen Fällen jedoch nicht aus, da Bauteile wie beispiels-

weise Verbindungselemente, biomedizinische Implantate, Lager 

oder Getriebekomponenten gleichzeitig korrosiv und tribologisch 

beansprucht werden. Aus diesem Grund untersuchen wir Ober-

flächen auch auf ihr Verhalten gegenüber der gleichzeitigen Be-

lastung durch Tribologie und Korrosion.

TRIBOKORROSION –  
DIE OBER FLÄCHENBEWERTUNG 
VON MORGEN



Tribokorrosion

Der Verschleiß durch mechanische Beanspruchung bei gleichzeitiger 

chemischer oder elektrochemischer Korrosion wird als Tribokorro-

sion bezeichnet. Aufgrund der steigenden Anforderungen an die 

Werkstoffe gewinnt die Tribokorrosion zunehmend bei der Opti-

mierung, Neuentwicklung und Qualifizierung von Schichtsystemen 

an Bedeutung. Das Verfahren wird in Industrie und Forschung 

eingesetzt.

Unsere Leistungen im Überblick
■ Verschleißuntersuchung mit Pin­on­Disk und Taber Abraser.
■ Korrosionsuntersuchung mittels elektrochemischer Potenzial-

messung.
■ Korrosionsuntersuchung im neutralen Salzsprühnebeltest.
■ Tribokorrosionsuntersuchung mit unterschiedlichen Korrosions-

medien.
■ Entwicklung und Optimierung von Schichtsystemen unter 

 Beachtung von Korrosion, Verschleiß und Tribokorrosion.
■ Produktionsbegleitende Schichtcharakterisierung.
■ Schadensfalluntersuchung und Erarbeitung von Abhilfemaß-

nahmen

Wir erarbeiten bedarfsgerechte Lösungen in maßgeschneiderten 

Projekten und sichern damit den Vorsprung unserer Kunden und 

Partner am Markt.
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